
Ort: Benediktinerabtei Kloster Rohr

Warum teilnehmen?
Netzwerken: Trefft Gleichgesinnte
und tauscht Euch mit anderen
FA/FZ/KoBE aus.
Inspiration: Nehmt neue Ideen und
Impulse für Eure Arbeit mit jungen
Menschen mit.
Weiterbildung: Erweitert Euer Wissen
durch praxisnahe Workshops und
Vorträge.

Anmeldung
www.lagfa-bayern.de/veranstaltungen/
Kontakt: veranstaltung@lagfa-bayern.de

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und
darauf, gemeinsam junge Menschen in
ihrem Engagement zu unterstützen und zu
stärken!

JUNGE MENSCHEN,
GROSSE IDEEN -
JUNGES
ENGAGEMENT
STÄRKEN UND
FÖRDERN
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Junges Engagement stärken und fördern

Wie gelingt es, junge Menschen für freiwilliges Engagement zu begeistern? 
Fast die Hälfte der 14- bis 25-Jährigen engagiert sich freiwillig – eine Quote, die über dem Durchschnitt der
Gesamtbevölkerung liegt. Besonders hoch ist die Beteiligung im Schulalter, wo Schule und Ausbildung wichtige
Anknüpfungspunkte bieten.

Aktuelle Trends und Herausforderungen
Junge Menschen wünschen sich flexible, niedrigschwellige Angebote, digitale Beteiligungsformate und echte
Mitbestimmungsmöglichkeiten. Gleichzeitig beeinflussen sozioökonomische Faktoren und das soziale Umfeld maßgeblich
die Bereitschaft, sich zu engagieren. Während in einigen Regionen die Zahl der Engagierten steigt, ist andernorts ein
Rückgang zu beobachten. Anerkennung, Sichtbarkeit und passgenaue Information bleiben zentrale Anliegen junger
Menschen.

Impulse aus Wissenschaft und Praxis
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke und inspirierende Impulse rund um das Engagement junger Menschen: 

Dr. Holger Backhaus-Maul (Soziologe und Verwaltungswissenschaftler) teilt erste empirische Beobachtungen und stellt
offene Fragen zum jugendlichen Engagement.
Das Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung präsentiert den Ganztag in Bayern und erläutert die aktuellen
Rahmenbedingungen.
Die Evangelische Jugend Bayern berichtet praxisnah über die Gewinnung und Erhaltung jungen Engagements.

In interaktiven Ideenwerkstätten diskutieren wir gemeinsam neue Ansätze, lernen von Best Practice-Beispielen und schaffen
viel Raum für Austausch und Vernetzung.

Gemeinsam wollen wir herausfinden, wie wir die Potenziale junger Menschen noch besser entfalten und sie als
Gestalter:innen einer solidarischen Gesellschaft stärken können. 

Wir freuen uns auf Euch!



Tag 1 | 12. November 2025
10.00 Ankommen 
10.45 Begrüßung
11.00 Keynote mit anschließender Diskussion: Engagement Jugendlicher, Engagement Trends, erste empirische
Beobachtungen und einige offene Fragen: Dr. Holger Backhaus-Maul, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
und Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt

12.00 Mittagessen

13.00 Bürgerschaftliches Engagement in der Evangelischen Jugend: Ilona Schuhmacher, Geschäftsführerin
Evangelische Jugend in Bayern EJB & Sabine Otterstätter- Schmidt; Referentin für Ehrenamt bei der EJB
 

14.00 Ideenwerkstätten Runde 1
1.  Machen und mitmachen lassen – Junge Menschen als Gestalter:innen gewinnen: Perdita Wingerter 
2.  Change-in: Heike Beikirch & Alexander Smienk
3.  Studierende gewinnen - Engagement fördern: So gelingt die Hochschulkooperation: Elisabeth Bauer 
4.  Jung & engagiert - wie junge Menschen sich engagieren wollen: Sarah Lehnert

15.30 Pause

16.00 Ideenwerkstätten Runde 2

17.30 Pause

18.30 Abendessen 



Ideenwerkstätten Tag 1 

1) Machen und mitmachen lassen – Junge Menschen als Gestalter:innen gewinnen; Perdita Wingerter
Wie können wir junge Menschen wirklich erreichen und für Engagement begeistern? Bei „Gemeinsam leben & lernen in Europa“ wird auf
Empowerment, Beteiligung und gegenseitige Wertschätzung gesetzt. Anhand der Projekte „WakeUP!“ und „FutureMe“ wird gezeigt, wie
Beteiligung auf Augenhöhe gelingt und wie das Zusammenspiel von jungen und älteren Perspektiven zu neuen, kreativen Lösungen führt.
Dabei wird auch beleuchtet, welche Haltung es von uns als Koordinator:innen braucht. Im Workshop werden gemeinsam Impulse und
Ideen, wie Freiwilligenzentren Räume für echte Mitgestaltung schaffen können, entwickelt. 

2) Change-in; Heike Beikirch & Alexander Smienk
Das Projekt „change-in“ bietet Jugendlichen die Chance, etwas Sinnvolles zu tun und sich freiwillig in den Bereichen Soziales, Kultur, Sport
oder Ökologie zu engagieren. Bereits über 5.000 Schüler:innen der 8. Klassen aus mehr als 30 Augsburger Schulen haben in rund 200
Einsatzstellen mitgewirkt und dabei wertvolle Erfahrungen gesammelt.

3) Studierende gewinnen - Engagement fördern: So gelingt die Hochschulkooperation; Elisabeth Bauer
Die Zusammenarbeit mit Hochschulen bietet eine riesige Chance für Freiwilligenagenturen, Studierende für gemeinnützige Projekte zu
gewinnen und gleichzeitig ein tieferes gesellschaftliches Bewusstsein zu fördern. Doch wie gelingt der Einstieg in die
Hochschulkooperation? In diesem praxisorientierten Workshop erfahren Sie, wie Sie Hochschulen für Ihre Projekte gewinnen, Studierende
motivieren und dabei gleichzeitig wertvolle Erfahrungen und positive Effekte für Ihre Freiwilligenagentur erzielen. Dabei wird Wert gelegt
auf den Austausch von erfolgreichen Beispielen in kollegialer Runde und auf die gemeinsame Entwicklung von Ideen. 
 
4) Jung & Engagiert - Wie junge Menschen sich engagieren wollen; Sarah Lehnert
Im Projekt „Jung und Engagiert“ des Bayerischen Jugendrings ging es um das Engagement von jungen Menschen: Wie hat sich ihr
Engagement in den letzten Jahren verändert? Wie wollen sie sich engagieren? Was motiviert sie zum Ehrenamt? Und wo gibt es Hürden?
Im Workshop wird das 1-jährige Projekt vorgestellt. Dabei gehen wir insbesondere auf die Herausforderungen und gemachten
Erfahrungen im Projekt ein. Gemeinsam gehen wir dann in den Erfahrungsaustausch, um voneinander zu lernen.



Tag 2 | 13. November 2025

09:00 Start in den Morgen 

09.15 Vortrag zum Thema Ganztag mit dessen rechtlichen Rahmenbedingungen, Finanzierungsmöglichkeiten,
Vernetzungsmöglichkeiten und Fortbildungen des ISB, Steph Ritter, Staatsinstitut für Schulqualität und
Bildungsforschung (ISB) Grundsatzabteilung

10.15 Fishbowl zum Thema Ganztag: Welche Rolle möchten und können FA/FZ/KoBE im Ganztag spielen? 

10:45 Best Practice in Schulen 
1.  Best Practice Heldenpass & Co, Sara Mulatu & Angie Landes, Ehrenamt Essen
2.  Best Practice Youngagement, Elena Großkopf, Regensburg  

12.00 Mittagessen

13.00 Mitgliederversammlung lagfa bayern e.V.

15:30 Ausklang mit Kaffee & Kuchen 


